Amtliches Mitteilungsblatt der BTU Cottbus - Senftenberg, 2017,4 (26.01.2017) by unknown
Herausgeber: Der Präsident der Brandenburgischen Technischen Universität Cottbus - Senftenberg  
Redaktion: Abteilung Lehre und Studium, Referat Qualitätsmanagement Studium und Lehre 
Druck: BTU Cottbus - Senftenberg 
Auflage: 15 
 
 
 
 
 
 
 
04/2017 
Amtliches Mitteilungsblatt  
der BTU Cottbus - Senftenberg  
26.01.2017 
 
 
I n h a l t  
 
  Seite 
 Satzung für die Durchführung des College+ vom 25. Januar 2017 2 
   
 
 
 
 
 
 
 
  
Seite 2 Amtliches Mitteilungsblatt der BTU Cottbus - Senftenberg 04/2017 26.01.2017 
 
Satzung für die Durchführung des College+ vom 25. Januar 2017 
Satzung für die Durchführung des 
College+ 
vom 25. Januar 2017 
 
Aufgrund des § 5 Abs. 1 Satz 2 i. V. m. §§ 9 
Abs. 8, 64 Abs. 2 Nr. 2 des Brandenburgischen 
Hochschulgesetzes (BbgHG) vom 28. April 
2014 (GVBl. I/14 Nr. 18), zuletzt geändert 
durch das Gesetz vom 01. Juli 2015 (GVBl. 
I/15 Nr. 18); des § 1 Abs. 1 Nr. 1 und 11 Abs. 1 
der Immatrikulationsordnung der BTU Cottbus-
Senftenberg vom 13. Juli 2015 (AMBl. 01/2015 
v. 13. Juli 2015) und der Grundordnung für die 
BTU Cottbus–Senftenberg (GO BTU) vom 08. 
Januar 2016 (AMBl. 01/2016) gibt sich die 
Brandenburgische Technische Universität 
Cottbus–Senftenberg (BTU) folgende Satzung: 
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§ 1 Geltungsbereich 
(1) 1Diese Satzung regelt die fachspezifischen 
Besonderheiten des einjährigen Orientierungs-
studiums College+. 2Das Orientierungsstudium 
kann den nachfolgend aufgelisteten Bachelor-
Studiengängen vorgeschaltet werden: 
- Architektur (universitäres Profil), 
- Bauingenieurwesen (universitäres Profil), 
- Stadt- und Regionalplanung (universitäres 
Profil), 
- Elektrotechnik (universitäres Profil), 
- Elektrotechnik (fachhochschulisches Profil), 
- Maschinenbau (universitäres Profil), 
- Maschinenbau (fachhochschulisches Profil), 
- Verfahrenstechnik (universitäres Profil), 
- Wirtschaftsingenieurwesen (universitäres 
Profil), 
- Wirtschaftsingenieurwesen (fachhochschuli-
sches Profil), 
- Informatik (universitäres Profil), 
- Informations- und Medientechnik (universitä-
res Profil), 
- Medizininformatik (universitäres Profil), 
- Umweltingenieurwesen (universitäres Profil), 
- Landnutzung und Wasserbewirtschaftung 
(universitäres Profil). 
3Es ist geplant, das Angebot auf weitere Ziel-
gruppen auszuweiten. 4Die Satzung ist gege-
benenfalls durch spezielle Studienprogramme 
zu ergänzen und durch den Senat zu be-
schließen. 
§ 2 Inhaltliches Profil des Orientierungs-
studiums, Ziele des Studiums 
1College+ ist ein einjähriges Orientierungsstu-
dium, welches den in § 1 genannten Bachelor-
Studiengängen vorgeschaltet werden kann. 
2Dabei handelt es sich um ein Vollzeitstudium, 
das Studienanfängerinnen und -anfängern die 
Unterstützung bietet, das ihren Neigungen und 
Fähigkeiten entsprechende Studienfach zu fin-
den, sich notwendiges Grundwissen anzueig-
nen bzw. aufzufrischen und Studiengangsmo-
dule aus Bachelor-Studiengängen bereits vor-
ab zu belegen. 
§ 3 Graduierung, Abschlussbezeichnung 
1Mit dem College+ wird kein Abschluss erwor-
ben (siehe auch § 9). 2Die Studierenden erhal-
ten über die absolvierten Module ein Zertifikat. 
§ 4 Weitergehende Zugangs- und Imma-
trikulationsvoraussetzungen 
1Zum „College+“ kann zugelassen werden, 
wer: 
1. die Zugangsvoraussetzungen zum Bachelor-
Studium nach § 4 der RahmenO-BA nach-
gewiesen hat, 
2. im Eignungsfeststellungs- und Auswahlver-
fahren auf Grund seiner Vorleistungen aus-
gewählt wurde. 
2Die jeweils gültige Zulassungssatzung regelt 
die Details des Zulassungsverfahrens für das 
Orientierungsstudium. 3Ein Rechtsanspruch 
auf Teilnahme am College+ besteht auch bei 
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Satzung für die Durchführung des College+ vom 26. Januar 2017 
Vorliegen der Voraussetzungen nach Punkt 1 
und 2 nicht. 
§ 5 Regelstudienzeit, Studienumfang 
Wird die Teilnahme am College+ als Orientie-
rungsstudium den Studiengängen nach § 1 
Abs. 1 vorgeschaltet, gilt für die Teilnehmen-
den im jeweiligen Studiengang eine alternative 
Regelstudienzeit (Regelstudienzeit des Studi-
engangs laut jeweiliger fachspezifischer Prü-
fungs- und Studienordnung plus zwei Semes-
ter Orientierungsstudium). 
§ 6 Studienaufbau und Studiengestaltung 
(1) Das einjährige Orientierungsstudium Col-
lege+ beginnt jeweils im Wintersemester.  
(2) 1Der Aufbau, die Zusammensetzung der 
Module sowie der zeitliche Ablauf des Orientie-
rungsstudiums College+ sind in der Übersicht 
in Anlage 1 dargestellt. 2Eine Empfehlung zur 
Wahl der geeigneten Mathematikausbildung 
erfolgt aufgrund eines Einstufungstests zu Be-
ginn des ersten Semesters. 3Vergleichbares 
gilt für die Auswahl des geeigneten Englisch-
Sprachmoduls; die Feststellung der geeigneten 
Niveaustufe erfolgt am Ende einer Orientie-
rungswoche. 4Liegen ausreichende Kenntnisse 
vor, können die Studierenden anstelle der 
Sprachausbildung Studiengangsmodule wäh-
len. 
(3) Das Modulangebot setzt sich sowohl aus 
speziellen College+-Modulen als auch aus 
Studiengangsmodulen der jeweiligen Studien-
gänge zusammen.  
(4) 1Jedem Modul sind Leistungspunkte (LP) 
zugeordnet, welche den notwendigen Zeitauf-
wand der Studierenden berücksichtigen. 2In 
den zwei Semestern des Orientierungsstudi-
ums können jeweils 30 LP erworben werden. 
§ 7 Besondere Regelungen zur Prüfungs-
organisation 
(1) Die Modulprüfungen sind jeweils in dem 
Semester zu erbringen, wie es die Übersicht in 
Anlage 1 vorsieht.  
(2) Erfolgreich bestandene Studiengangsmo-
dule im Rahmen des Orientierungsstudiums 
College+ können auf Antrag der Studierenden 
in einem der unter § 1 Abs. 1 aufgelisteten 
Studiengänge anerkannt werden, sofern sie 
anrechnungsfähig sind.  
(3) 1Wurden Modulprüfungen nicht bestanden, 
so wird dieses dem oder der Studierenden 
mitgeteilt. 2College+-Module (C+, siehe Anla-
ge 1) können nicht wiederholt werden. 3Nicht 
bestandene Modulprüfungen werden in einem 
nachfolgenden Bachelor-Studium an der BTU 
nicht als Fehlversuche gewertet. 
§ 8 Abschluss-Arbeit 
Im College+ wird keine Abschlussarbeit ange-
fertigt. 
§ 9 Weitere ergänzende Regelungen 
Für den Übergang in einen nachfolgenden Ba-
chelor-Studiengang gelten die Bestimmungen 
für die erstmalige Immatrikulation entspre-
chend der Immatrikulationsordnung. 
§ 10 Inkrafttreten 
Diese Ordnung tritt am Tag nach ihrer Veröf-
fentlichung im Amtlichen Mitteilungsblatt der 
BTU Cottbus–Senftenberg in Kraft. 
 
Ausgefertigt auf Grund des Beschlusses des Sena-
tes vom 15. Dezember 2016 sowie der Genehmi-
gung durch den Präsidenten der Brandenburgi-
schen Technischen Universität Cottbus–
Senftenberg vom  20. Dezember 2016. 
Cottbus, den 25. Januar 2017 
 
Prof. Dr.-Ing. Dr. h.c. (NUWM, UA) DSc. h.c.   
Jörg Steinbach  
Hon.-Prof. (ECUST, CN)  
Präsident 
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Anlage 1: Modularer Aufbau von College+ und Studienplan 
Modultitel Status Bewertung 
1. Vor- 
semester 
2. Vor- 
semester 
 Orientierung zur Wahl des Bachelor-Studiengangs (16 LP) 
Orientierung 
- Round Table mit Studenten 
- Studium Generale 
- Job Shadowing 
C+ / P SL 8 LP  
Studiengangsmodul² aus 2. FS 
SG / 
WP 
Prüf  8 LP 
 Schlüsselkompetenzen (12 LP) 
Studienbezogene Schlüsselkompetenzen 
- Selbstkompetenz 
- Soziale Kompetenz 
- Methodische Kompetenz 
C+ / P SL 12 LP 
 Mathematik (20 LP) oder Mathematik und Studiengangsmodul (20 LP) 
Einstufungstest zur Auswahl Grundlagenkurs oder   
Studiengangsmodul Mathematik 
C+ / P   
Grundlagenkurs Mathematik 
C+ / 
WP 
SL 20 LP 
oder 
Mathematik-Tutorium  
in Verbindung mit Studiengangsmodul Mathematik 1. FS 
C+ / 
WP 
SL 4 LP  
Studiengangsmodul Mathematik
1
 aus 1. FS 
SG / 
WP 
Prüf 6 LP  
und     
Studiengangsbezogenes Tutorium in Verbindung 
mit Studiengangsmodul Mathematik 2. FS  
oder  
mit Studiengangsmodul 2. FS 
C+ / 
WP 
SL  4 LP 
Studiengangsmodul Mathematik
2
 aus 2. FS 
oder  
Studiengangsmodul
3
 aus 2. FS 
SG / 
WP 
Prüf  6 LP 
 
     
     
 Sprachen (12 LP) oder Studiengangsmodule (12 LP) 
Orientierungswoche C+ / P   
English – Intermediate B1 
C+ / 
WP 
Prüf 12 LP 
oder 
English – Pre-intermediate A2 
C+ / 
WP 
Prüf 12 LP 
oder 
Studiengangsmodul
4
 aus 1. FS 
SG / 
WP 
Prüf 6 LP  
Studiengangsmodul
3
 aus 2. FS 
SG / 
WP 
Prüf  6 LP 
Leistungspunkte gesamt   30 LP 30 LP 
 
1
 wählbar aus dem Katalog der zur Verfügung stehenden Studiengangsmodule Mathematik im 1. FS 
² wählbar aus dem Katalog der zur Verfügung stehenden Studiengangsmodule Mathematik im 2. FS 
³ wählbar aus dem Katalog der zur Verfügung stehenden Studiengangsmodule im 2. FS 
4
 wählbar aus dem Katalog der zur Verfügung stehenden Studiengangsmodule im 1. FS 
 
Erläuterungen: 
FS Fachsemester im Studiengang LP Leistungspunkte 
C+ College+-Modul SG Studiengangsmodul aus Bachelor-Studiengang 
P Pflichtmodul WP Wahlpflichtmodul 
Prüf Prüfungsleistung - benotet SL Studienleistung - unbenotet 
 
